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09. Dezember 2016 Nummer 49

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
„Gemeinsam die Zukunft gestalten“ –
Unterzeichnung Eingliederungsvertrag

Kleinröhrsdorfer Weihnachtsmarkt am 3. Advent
Am 3. Advent (Sonntag, den 11.12.16), ab 14 Uhr werden rund um den Weihnachtsbaum am Vereinshaus des Spielmannszuges nicht nur heiße 
Getränke und kulinarische Leckereien angeboten, sondern auch regionale Weihnachtsbasteleien und Kunstgegenstände. Die Jugendfeuerwehr 
kümmert sich mit Knüppelkuchen und Kinderpunsch um die kleinen Gäste.
Ca. 16.30 Uhr kommt unser Weihnachtsmann mit dem Pferdeschlitten/Kutsche und hat für alle Kinder mit Sicherheit eine Kleinigkeit in seinem Sack.

In den vergangenen Monaten wurde hitzig diskutiert über das Für und 
Wider einer Eingliederung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde in die 
Stadt Großröhrsdorf. Die finanziell äußerst schwierige Haushaltslage 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde, und der damit nicht mehr gesicherte 
Neubau der Grundschule in Bretnig-Hauswalde, machte diesen Schritt 
erforderlich. Letztendlich wurde mit dem deutlichen Votum von 12 Ja-
Stimmen im Gemeinderat Bretnig-Hauswalde und dem einstimmigen Vo-
tum im Stadtrat Großröhrsdorf für die Eingliederung ein klares Zeichen 
für ein Miteinander gesetzt. 
Und so trafen sich am 28. November Gemeinde- und Stadträte im Groß-
röhrsdorfer Rathaus, um bei der Unterzeichnung der Vereinbarung zur 
Eingliederung durch die Bürgermeisterinnen Kerstin Ternes und Katrin 
Liebmann anwesend zu sein. Im blumengeschmückten Ratssaal fand 
dieser historische Moment für das Rödertal statt. 
Bürgermeisterin Kerstin Ternes betonte in ihrer Rede, wie wichtig es für 
die Zukunft ist, das Für und Wider der Diskussionen jetzt hinter sich zu 
lassen, „denn es gibt Grund, trotz aller Schwierigkeiten, zuversichtlich 
und optimistisch in die Zukunft der „neuen“ Stadt Großröhrsdorf mit 
ihren dann drei Ortsteilen zu blicken, weil wir insgesamt alle von der 
Wirtschaftskraft der größeren und leistungsstärkeren Stadt Großröhrs-
dorf partizipieren.“ Laut Eingliederungsvereinbarung hat sich die Stadt 
verpflichtet, diese Grundschule in Bretnig zu bauen, wichtige Infrastruk-
tureinrichtungen zu erhalten, das kulturelle Leben, das örtliche Brauch-
tum, die Freizeitgestaltung zu erhalten und weiter zu entwickeln. „Dazu 
stehen wir auch!“ so Kerstin Ternes. 
Auch die Bürgermeisterin von Bretnig-Hauswalde warb für den positiven Um-
gang mit dieser grundlegenden Veränderung, die nun in das kommunale Le-
ben tritt. „Offenheit dem Neuen gegenüber und Bereitschaft, dies zu respektie-
ren und zu akzeptieren sind dabei ganz wichtig.“ betonte Katrin Liebmann. 

Kerstin Ternes und Katrin Liebmann bei der Unterzeichnung der Vereinbarung zur 
Eingliederung

Jetzt gilt es, die vor uns stehenden Aufgaben anzupacken und so für 
eine gute Zukunft von Kleinröhrsdorf bis Hauswalde Sorge zu tragen. 
Nach der Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde ist die Ein-
gliederungsvereinbarung ab dem 01. Januar mit Leben zu erfüllen.
Nach der Unterzeichnung der Vereinbarung, nutzten die anwesenden 
Gemeinde- und Stadträte gleich die Zusammenkunft, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen, sich vorzustellen und ihre mit dem Zusam-
menschluss verbundenen Hoffnungen und Wünsche auszutauschen. 
Gemeinsam für das Wohl der Stadt Großröhrsdorf mit ihren Ortsteilen 
Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde wollen sie wirken, so dass sich 
das Rödertal auch in der Zukunft positiv entwickeln kann.
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

10.12.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau ZÄ Schröder	 035952-32388
11.12.	 9	 -	 11	 Uhr	 Bischofswerdaer Str. 103, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	10.12.	 R.-Koch-Apo.	  Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	11.12.	 Linden-Apo.	  Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	12.12.	 Heide-Apo.	  Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	13.12.	 Mohren-Apo.	  Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	14.12.	 Löwen-Apo.	  Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	15.12.	 Elefanten-Apo.	  Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	16.12.	 VITAL Apo.	  Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	09.12.	 -	 16.12.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
				    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
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Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. 
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Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich 
für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten 
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Auslegung nach §3 Abs. 2 BauGB 

- Beteiligung der Öffentlichkeit -
zum Entwurf des Bebauungsplanes „Brauereistraße“

Der Stadtrat Großröhrsdorf hat in seiner Sitzung am 24. November 2016 
mit Beschluss Nr. StR 160-24./16 den Entwurf des Bebauungsplanes 
„Brauereistraße“, bestehend aus Planteil, textlichen Festsetzungen und 
Begründung in der Fassung vom 25. Oktober 2016, Artenschutzfachbei-
trag in der Fassung vom 07. Juli 2016 und dem Bodengrundgutachten in 
der Fassung vom 01. Juli 2016  gebilligt und zur Offenlage bestimmt. 
Es handelt sich dabei um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung 
gem. §13a BauGB, da die Fläche weniger als 20.000 m² beträgt. 
Gem. §13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen Unterrichtung der 
Öffentlichkeit gem. §3 Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Weiterhin wird gem. §13 Abs. 3 BauGB von der Umweltprüfung nach 
§2 Abs. 4, vom Umweltbericht nach §2a BauGB sowie von der Angabe 
nach §3 Abs. 2.S2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informatio-
nen verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§6 Abs. 5 S. 3 und §10 Abs. 4 BauGB abgesehen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Brauereistraße“ liegt ab dem 19. 
Dezember 2016 bis einschließlich 19. Januar 2017 im Stadtbauamt 
Großröhrsdorf, Adolphstraße 18, 01900 Großröhrsdorf während der 
Sprechzeiten 

montags 	 8.30 Uhr – 13.00 Uhr
dienstags 	 8.30 Uhr – 13.00 Uhr	 und 	 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
donnerstags	 8.30 Uhr – 13.00 Uhr	 und 	 13.30 Uhr – 18.00 Uhr 
freitags	 8.30 Uhr – 13.00 Uhr 

für jedermann öffentlich zur Einsicht aus.
Während dieser Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrs-
dorf, Stadtbauamt, vorgebracht werden.
Gem. §4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplan nicht von Bedeutung ist. 
Ein Antrag gem. §47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit 
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können.

Ternes
Bürgermeisterin

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 25. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 

	 am Donnerstag, 15.12.2016, um 18:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1

statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	Bürgeranfragen
2.	Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates 

vom 27. Oktober 2016
3.	Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von 

Spenden
4.	Beratung und Beschlussfassung zu den Terminen für die regelmäßi-

gen Sitzungen des Stadtrates im Jahr 2017
5.	Information zum Beteiligungsbericht 2016 der Stadt Großröhrsdorf
6.	Beratung und Beschlussfassung zur 1. Änderungssatzung zur Sat-

zung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und abflusslosen 
Sammelgruben der Stadt Großröhrsdorf vom 01.01.2015 (Fäkalien-
satzung) gemäß Anlage

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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Hinweis der Redaktion!

Der letzte Rödertal-Anzeiger in diesem Jahr 
erscheint am 16. Dezember 2016 
(Redaktionsschluss: 09.12.2016). 

Im Jahr 2017 geht es mit der ersten Ausgabe 
am 6. Januar 2017 weiter 

(Redaktionsschluss: 30.12.2016).

	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Billigung und Auslage zum 
Entwurf Bebauungsplan „Gärtnerei Alte Straße“ Großröhrsdorf

	 8.	 Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf der Wohnbauparzel-
le 2 an der Brauereistraße

	 9.	 Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf der Wohnbauparzel-
le 3 an der Brauereistraße

	10.	 Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf der Wohnbauparzel-
le 4 an der Brauereistraße

	11.	 Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf der Wohnbauparzel-
le 6 an der Brauereistraße

	12.	 Informationen der Bürgermeisterin
	13.	 Anfragen der Stadträte

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Aus der 22. Sitzung 
des Technischen Ausschusses berichtet

Zu seiner Sitzung am 1. Dezember 2016 lagen dem Technischen Aus-
schuss drei Bauanträge zur Beratung vor. Der erste Bauantrag wurde 
von der Firma Sächsische Hebe- und Zurrtechnik gestellt. Diese plant, 
entsprechend der Bauvoranfrage im Technischen Ausschuss im Novem-
ber, das bestehende Gebäude durch einen Anbau zu erweitern. Im Neu-
bau sollen weitere Produktions- und Büroräume sowie ein Speisesaal 
Platz finden. Eine Dachterrasse soll das Gebäude ebenfalls erhalten. 
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses stimmten den Erweite-
rungsplänen mehrheitlich zu.
Danach gab der Technische Ausschuss sein gemeindliches Einverneh-
men dem Umbau einer Doppelhaushälfte an der Masseneistraße. An 
der straßenabgewandten Seite soll das Haus um Wohnraum erweitert 
werden.
Der dritte Bauantrag hatte die Anbringung von Außenwerbung am Ge-
bäude Bischofswerdaer Straße 7 zum Thema. Da durch diese Werbung 
der Verkehr nicht beeinflusst wird, stimmten die Ausschussmitglieder 
auch diesem Antrag zu.  

Wohneigentum lohnt sich!

Die Stadt Großröhrsdorf bietet zwei Eigentumswohnungen vorzugswei-
se im Paket zum Verkauf an:
Objekt 1 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 50,86 m²
Kaufpreis: gegen Gebot, mindestens 35.600 €
Objekt 2 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 37,16 m²
Kaufpreis: gegen Gebot, mindestens 26.000 €
Nähere Informationen sowie die Kurzbeschreibung der Objekte finden 
Sie unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“. Kaufge-
bote sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsförderung/
Liegenschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu richten.
Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Riffel, (Telefon +49 (0) 35952/ 
283 28); E-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathaus-
platz 1, 01900 Großröhrsdorf gern zur Verfügung.

Weihnachtskonzerte 
des Sauerbruch-Gymnasiums Großröhrsdorf 

Zum 18. Mal laden die Chöre und Solisten alle Schüler, Eltern und Gäste 
zu den Weihnachtskonzerten am Mittwoch, den 21.12.16  in die Festhalle 
am Rödertalstadion ein. Das erste Konzert beginnt 17.00 Uhr,  das zwei-
te Konzert 19.30 Uhr. 
Unter dem Motto „Hört der Engel helle Lieder“ wird das Konzert ei-
nerseits ein musikalischer Rückblick auf die vergangenen Monate sein, 
aber auch Neueinstudierungen weihnachtlicher Stücke werden unseren 
Gästen zu Gehör gebracht. Es singen unser Schulchor „Subitoforte“ 
und unser Profilchor  des künstlerischen Profils. Auch unsere Instru-
mentalsolisten werden ins Konzert mit eingebunden. Unterstützt wer-
den wir in diesem Jahr wieder von der Akkordeongruppe „Harmonie 
Dreams“. Mit ihnen gemeinsam haben wir ein großes Finale vorbereitet. 
Sie dürfen sehr gespannt sein! Natürlich laden wir das Publikum in die-
sem Jahr ebenso zum offenen Singen ein.
Vor dem Konzert haben die Besucher die Möglichkeit unseren neuen 
Schulkalender für 2017 zu erwerben. Unsere Kreativ – AG bietet hand-
gefertigte „Last- Minute-Geschenkeideen“ zum Verkauf an und ein klei-
ner Stand mit Glühwein und Leckereien wird öffnen.
Karten sind im Sekretariat der Schule ev. Restkarten an der Abendkas-
se erhältlich.
Die Sänger und Musikanten freuen sich darauf, für Sie ein besinnliches 
Konzert mit bekannten und neuen Melodien zur Weihnachtszeit gestal-
ten zu können.

Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“

Ein kleiner Stern besucht uns

Sind wir vorbereitet, auf die nun anbrechende Adventszeit? Das fragt 
sich in diesen Tagen wohl jeder dann und wann. Was aber bedeutet 
es, sich auf Weihnachten einzustellen? Sind es die Geschenke, die wir 
besorgen, das Festessen, das wir planen, oder die Lichterketten, die 
wir aufhängen?
Am Familiengottesdienst zum 8. Geburtstag der Ev.-Luth. Kindertages-
stätte „Agnesheim“ bekamen wir in der Stadtkirche zu Großröhrsdorf 
Besuch von einem kleinen Stern. Der brachte uns näher, dass es noch 
auf ganz andere Dinge ankommt, wenn man sich wirklich auf das Weih-
nachtsfest einlassen will. Ja, es hat mit Licht zu tun, aber einem Licht, 
mit dem wir Herzen erhellen und damit auch die Welt ein klein wenig 
wärmer machen.

Ganz im Sinne seines Mottos „Heute leuchten alle Sterne“, lud uns die-
ser Gottesdienst am ersten Adventssonntag dazu ein, in den nächsten 
Wochen öfter einmal inne zu halten und daran zu denken, wie wir mit 
kleinen Gesten und kleinen Taten Licht in unser und das Leben anderer 
tragen können: Sei es, dass wir mit unserer Familie bewusst Zeit beim 
Spielen verbringen, Freunde zu einem gemütlichen Essen einladen oder 
den einsamen Nachbarn besuchen.
Die Agnesheimkinder hatten in den vergangenen Tagen fleißig geschnit-
ten, gefalzt, geklebt – und mit den dabei entstandenen bunten Sternen 
einen großen Stoffhimmel geschmückt, der den Altarraum festlich über-
spannte. 	 (–>)
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Mit einem zauberhaften Sternentanz, einem berührenden Gedicht und 
wunderbaren Liedern stimmten uns die Kleinen auf die bevorstehende 
Zeit der Besinnlichkeit ein. Gemeinsam mit dem Team des Agnesheims 
und den Gottesdienstbesuchern sangen sie voller Freude „Leuchte, 
leuchte kleiner Stern“ und wurden dabei musikalisch unterstützt durch 
Familie Sippel.
Das Jahr geht zu Ende und mit ihm heißt es Abschied nehmen von einer 
Agnesheim-Mitarbeiterin der ersten Stunde, die mit ihrem Engagement 
und ihrer Kreativität so Manches erst machbar werden ließ: Rosalinde 
Thomas, die demnächst in den wohlverdienten Ruhestand wechselt. Ihr 
„Danke“ zu sagen für das Geleistete, gehört zu jenen Dingen, die Licht 
in die Herzen bringen. So, wie es der kleine Stern uns erzählt hat. Damit 
wir vorbereitet sind auf die Ankunft des großen Sterns am Heiligabend.
Vielen Dank an alle, die diesen schönen Familiengottesdienst mitgestal-
tet und unterstützt haben! 
Wir wünschen allen eine fröhliche Weihnachtszeit!

Der Elternrat der Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“

Neugeborenenempfang 2016 

Am 30. November fand der diesjährige Empfang für unsere jüngsten 
Mitbürger statt. Eingeladen waren 24 Muttis und Vatis mit ihren Kindern, 

die im Zeitraum von November 2015 bis Anfang Oktober 2016 geboren 
wurden. Davon konnten 19 Kinder mit ihren Eltern und Geschwistern im 
weihnachtlichen Ambiente der Hofescheune begrüßt werden. Geladen 
waren auch die Leiterinnen der beiden Kindertagesstätten in unserem 

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Ort. Frau Hempel hat es sich nehmen lassen, am Empfang teilzuneh-
men. Frau Zschoch konnte krankheitshalber nicht dabei sein. 
Alle Neugeborenen erhielten ein kleines Willkommensgeschenk und bei 

Kaffee und Kuchen konnten sich die Eltern untereinander kennenler-
nen und ihre Erfahrungen austauschen. Der eingerichtete Spielbereich 
wurde von Klein und Groß begeistert angenommen. Ein gemeinsames 
Foto soll an diesen Tag erinnern. Wir wünschen allen Eltern und ihren 
Kindern alles erdenklich Gute! 

 
Erhalt des Buschmühlenbades

Am Mittwoch, dem 14.12.2016 um 19.00 Uhr führen wir in der ehema-
ligen Schule in Hauswalde, Krohnenbergstraße 4 eine öffentliche Be-
ratung dazu durch, wie der Weiterbetrieb des Buschmühlenbades ge-
sichert werden kann. Alle Einwohner von Bretnig-Hauswalde und den 
angrenzenden Gemeinden, die das wollen und bereit sind, dafür etwas 
zu tun, laden wir hiermit herzlich ein. 

Gemeinderat Bretnig-Hauswalde
Arbeitsgruppe Buschmühlenbad

Premiere des ersten Adventsfestes
 am 27. November 2016 gelungen

Wir hatten aufgerufen „Begrüßen Sie mit uns die Weihnachtszeit in der 
stimmungsvollen Hofescheune!“ - und viele, viele waren dem gefolgt.
Erstmalig fand nun das Adventsfest mit dem „Weihnachtlichen-Hand-
Made-Zaubermarkt“ statt.
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vorm Nikolaustag die eine oder andere schön gestaltete Weihnachts-
deko oder ein kleines Präsent an. Ob Holzarbeiten, Keramik, Flecht- 
oder Häkelarbeiten, Karten, Spielzeug, Bilder – oder, oder, oder – sehr 
schöne Sachen!
Alle waren sich einig – 
2017 kommen wir wieder!
Erstmals konnten die 
Besucher in diesem 
kleinen Weihnachtmarkt 
sich auch gemütlich an 
Tischen beim Glühwein 
oder alkoholfreien Punsch 
zum Plausch treffen! Ein 
Highlight war 16.00 Uhr 
die spontane Vorlesung 
der Weihnachtsgeschich-
te in Oberlausitzer Mund-
art durch Steffen Jacob 
im Weihnachtlichen Zau-
bermarkt!
Alles in allem war es ein 
rundum gelungener 1. 
Advent! Danke an alle 
ehrenamtlichen Helfer! 
Danke an alle Besucher 
für ihr Kommen!
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen 2017 bei 
dem einen oder anderen Fest in Bretnig-Hauswalde! 

Grit Hartmann

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Sehr geehrte Tierbesitzer, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer vom Pferden, Rindern, Schweinen, 
Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen zur Meldung 
und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich 
verpflichtet sind. Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand 
ist Voraussetzung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die Betei-
ligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung 
und für Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen. 
Meldestichtag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitrages für 
2016 ist der 01.01.2017.
Die Meldebögen bzw. E-Mail Benachrichtigungen werden Ende Dezem-
ber 2016 an die uns bekannten Tierhalter versandt. Sollten Sie bis An-
fang 2017 keinen Meldebogen erhalten haben, melden Sie sich bitte bei 
der Tierseuchenkasse.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen 
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) 
in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse. Dabei spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen 
Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse ist die Tier-
haltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt anzuzeigen. 
Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.tsk-sachsen.de.
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse, sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter 
Tierbesitzer u.a., Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 
3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie entsorgte Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse, Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden, Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Die Männer und Frauen der Gemeindeverwaltung und des Revueclubs 
Bretnig-Hauswalde e.V. wuselten schon Tage zuvor herum, damit die 
Weihnachts-Hofescheune in unzähligen Lichtern erstrahlt.
Ab 13.30 Uhr erwarteten die fleißigen Wichtel die Besucher mit der Er-
öffnung der Außenstelle des Weihnachtsmann-Postamtes. Die Kinder 
konnten vor Ort ihre Wunschzettel verfassen und abgeben. Verspro-
chen ist - jeder Brief wird beantwortet! Bei Birgit Fiebig und bei Heiko 
Birnstein und Mathias Apel an der Gipsbildermalstation konnten die Kin-
der an dem Nachmittag kleine Weihnachtsgeschenke für Mutti und Vati 
basteln. Danke an die drei, welche mit ihrem Angebot schon viele Jahre 
unser Fest bereichern!
Weihnachtliche Klänge ertönten ab 14.30 Uhr in der Hofescheune. Beim 
Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft Bretnig e.V. und 
der Kurrende Bretnig-Hauswalde möchten wir uns für diese tolle Stim-
mung, dieses unterhaltsame Programm bedanken.

Alle Tische waren bis auf dem letzten Platz besetzt und auch die Steh-
plätze waren belegt, als sich 15.45 Uhr der Bühnenvorhang öffnete. 
Wenn neben den Kindern auch Erwachsene andächtig dem Märchen 
lauschen, dann muss es gut sein! Selten war die Weihnachtscheune bei 
einer Vorstellung so geräuscharm, wie diesmal! Durch großartige Kostü-
me und die überragende Arbeit der Maskenbildnerin Frau Klemm konn-
ten Frosch, Maus, Igel, Hahn, Wolf, Fuchs und Bär eindrucksvoll auf der 
Bühne zum Leben erweckt werden. Die Verserzählung  von Samuil Mar-
schak über Freundschaft, als eine wirksame Waffe der Schwächeren 
gegenüber den vermeintlich Stärkeren, haben die 7 Akteure spannend  
den Zuhörern nahe gebracht. Danke für diese Leistung und diese sehr 
gute Unterhaltung!  

Als dieses Jahr trotz der Terminverlegung des Bretniger Festes der Ni-
kolaus pünktlich zu Besuch kam, waren alle Kinder restlos begeistert! 
Im Ratskeller des Gemeindeamtes eröffnete 13.30 Uhr der erste „Weih-
nachtliche –Hand-Made-Zaubermarkt“. 14 Hobbykünstler waren dem 
Aufruf gefolgt und boten für die beginnende Adventszeit und 9 Tage 

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Information der Verwaltungsgemeinschaft
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Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Gisela König-Luther	 am	 12.12.	 zum	 70. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Ursula Schreier 	 am	 13.12.	 zum	 90. Geburtstag
Herrn Klaus Schreier 	 am	 13.12.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Christine Prause  	 am	 17.12.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Manfred Wirth  	 am	 17.12.	 zum	 75. Geburtstag

Seniorengeburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Michael Schöne 	 am	 12.12.	 zum	 70. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Musikschule Lorek Großröhrsdorf

Herzliche Einladung zum Adventskonzert unserer Musik-Gruppe 
„Hut ab“.
Wann?	 Samstag, den 10.12.2016 Beginn: 19.30 Uhr
Wo? 	 Schulstraße 2, 01900 Großröhrsdorf
Eintritt	 5,00 €

Aquarienverein „EXOTICA“ e.V.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse
in Bretnig-Hauswalde

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am 

	 Sonntag, 18.12.2016 in der
	 Zeit von 13:00 bis 15:30 Uhr im Ratskeller des Gemeindeamtes in
	 01900 Bretnig- Hauswalde, Am Klinkenplatz 9 statt.

Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsaquarien bereit.
Das besondere Markenzeichen unserer Börse ist eine gute Beratung 
gesunde preiswerte Nachzuchten von Zierfischen, Garnelen und Was-
serpflanzen usw. direkt vom Züchter.
Viele kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor 
den Becken. 
Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber bringt etwas Zeit 
mit, denn es kann durch die vielen Besucher zu Wartezeiten kommen.
Eintritt: frei

Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 
(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

2. Herren - Kreisoberliga: Die II. gewinnt auch gegen Ottendorf!

SG Kleinröhrsdorf II. - KSV Ottendorf-Okrilla III. 	 2468:2452
Im letzten Spiel des Jahres empfingen wir den Aufsteiger aus Ottendorf. 
Als noch ungeschlagener Tabellenführer war die Zielsetzung klar, alles 
andere als ein Sieg wäre eine Enttäuschung!
Doch wir hatten wieder mit enormen Personalproblemen zu kämpfen. 
Lediglich drei Stammspieler standen zur Verfügung. Also mussten wie-
der drei Kegler aus der Dritten zur Unterstützung geordert werden. Hei-
ko Hornuff mit sehr guten 439 Holz und David Kroker mit 405 Holz konn-
ten glänzen, der dritte Ersatzspieler, Roman Franke erwischte leider 
einen schlechten Tag! Aber Kegeln ist nun mal ein Mannschaftssport 
und schließlich konnte Romans Ergebnis mit sehr guten Leistungen von 
Martin Dölling, Tagesbester mit 444 Holz, und von Martin Schäfer (439 
Holz) kompensiert werden. So musste sich Ottendorf am Ende zwar 
knapp, aber dennoch geschlagen geben. Wir haben diesen Sieg auch 
klar der 3. zu verdanken!!!
Nun ist Winterpause! Wir stehen mit hervorragenden 12:0 Punkten an 
der Tabellenspitze. Ein sehr erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Es bleibt zu hoffen, dass unsere Verletzten schnell wieder fit werden, um 
im nächsten Jahr wieder voll angreifen zu können!
In diesem Sinne, bleibt oder werdet gesund!!!
Wir wünschen allen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit, besinnli-
che Feiertag und einen guten Start ins neue Jahr.
Für die SGK spielten Martin Dölling 444, Martin Schäfer 439, Heiko 
Hornuff 439, Roman Franke 323, Daniel Seidel 418 u. David Kroker 405 
Holz.

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

Noch kein Sieg für die Männermannschaft

Die Männermannschaft der SG Großröhrsdorf war am 26.11.2016 zu 
Gast bei SV TuR Dresden. Das Spiel gegen den Gastgeber war in allen 
Sätzen umkämpft und knapp, aber am Ende stand leider ein 0:3 (22:25, 
27:29, 23:25). Das zweite Spiel des Tages wurde gegen SSV Heidenau 
ebenfalls mit 0:3 (20:25, 17:25, 17:25) verloren.
Am 03.12.2016 war der erste Heimspieltag dieser Saison. Mit dem SVV 
1990 Glashütte-Schlottwitz traf die Mannschaft dabei im ersten Spiel auf 
einen Absteiger aus der Bezirksliga. Von Anfang an war klar, dass es 
ein schweres Spiel wird. Die Großröhrsdorfer Mannschaft zeigt in dem 
Spiel die beste Saisonleistung mit einer stabilen Annahme, verbesser-
tem Block und guter Feldabwehr. Der erste Satz ging knapp mit 26:24 
an die Mannschaft aus Glashütte. Im 2. und 3. Satz konnten die Gäste 
am Anfang immer etwas wegziehen. Diese Rückstände wurden bis zum 
Satzende nicht aufgeholt, so dass am Ende des sehr sehenswerten 
Spieles eine 0:3 Niederlage (24:26, 18:25, 22:25) zu Buche stand.
Im zweiten Spiel des Tages konnte gegen Post SV Dresden II nicht 
mehr die konstant gute Leistung vom ersten Spiel abgerufen werden. 
Deshalb stand es nach 4 Sätzen 2:2, wodurch sich unsere Mannschaft 
zumindest schon mal den 2. Punkt der Saison gesichert hatte. Der ent-
scheidende 5. Satz ging an Post Dresden. Die Männermannschaft muss 
nach dieser 2:3 Niederlage (25:19, 14:25; 25:22, 18:25, 8:15) bis ins 
neue Jahr auf den ersten Sieg der Saison warten.
Es spielten: F. Behr (MB), M. Dölling (Z), D. Kühne (MB), S. Meinhardt 
(D), P. Spiller (AA), A. Wahl (AA), S. Weise (AA, D).

- Wie gewonnen, so zerronnen - 

2 aufeinanderfolgende Punktspieltage für die 1. Damen der SG Groß-
röhrsdorf Volleyball
Am 26.11. und am 3.12.2016 warteten gleich zwei aufeinanderfolgende 
Spieltage auf die Damen der SG. So gut der erste Spieltag auch lief, so 
schlecht verlief der darauffolgende: 
Am 26.11.2016 war die 1. Damenmannschaft zu Gast beim SV Traktor 
Naundorf. Im ersten Spiel traf man auf den Gastgeber Naundorf, ein 
Neuling in der Bezirksliga. Naundorf spielte selbstbewusst auf und lag 
immer ein paar Punkte in Führung und konnte den ersten Satz knapp 
für sich entscheiden. 

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Bezirks-Hallenmeister kommt aus Großröhrsdorf

Am 26.11. machten sich insgesamt fünf Sportler der Großröhrsdorfer 
Leichtathleten auf den Weg nach Senftenberg, um an der Bezirks-Hal-
lenmeisterschaft im Mehrkampf teilzunehmen. 
In der Altersklasse M10 ging Till Boden an den Start. Für ihn war es 
der erste große Wettkampf und entsprechend groß war die Aufregung. 
Am Ende konnte er mit sehr guten Leistungen (60 m in 8,54 s, 60-m-
Hürden in 12,49 s, 3,64 m im Weitsprung und 2:56,41 min auf 800 m) 
den vierten Platz feiern. 
Nina-Luise Buttke startete in der AK W13 und erwischte einen guten 
Tag. Besonders hervorzuheben sind 4,50 m im Weitsprung. In einem 
starken Starterfeld von 19 Sportlerinnen konnte Nina am Ende den 
sechsten Platz belegen. Einige Schwierigkeiten an diesem Tag hatten 
Janik Israel (M15) und Moritz Dangrieß (M14). Für beide gilt es im neuen 
Jahr wieder anzugreifen. 

In der Altersklasse M13 stellte sich Nils Boden dem Fünfkampf. Seine 
Leistungen an diesem Tag waren hervorragend. 4,63 m im Weitsprung, 
8,94 s auf 60 m, 11,48 s über 60 m Hürden und eine neue Bestleistung 
im Kugelstoßen mit 8,94 m. Beim abschließenden 800-m-Lauf erreichte 
er das Ziel mit riesigem Vorsprung und einer Zeit von 2:39,35 min. Am 
Ende übertrumpfte er die Konkurrenz deutlich und durfte sich über den 
Titel des Bezirks-Hallenmeisters freuen. Herzlichen Glückwunsch!

F.W.

HC Rödertal – Die Rödertalbienen

Bienen des HC Rödertal gewinnen Spitzenspiel in Trier
hochverdient mit 29:22 (13:12) 

Die Bundesligamannschaft des HC Rödertal gewann am gestrigen 
Abend das Top-Spiel des Spieltages beim Tabellendritten DJK/MJC 
Trier am Ende hochverdient mit 29:22 und festigte somit den zweiten 
Tabellenplatz. Dabei überzeugte das von Cheftrainer Karsten Moos trai-
nierte Team mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung, bei der sich 
alle Feldspielerinnen in die Torschützenliste eintragen konnten. „Die 
Mannschaft hat heute über weite Strecken des Spiels gezeigt wie viel 
Potential in ihr steckt und erneut kritische Phasen, wie die kurz nach 
der Pause mit dem erstmaligen Rückstand, stark gemeistert. Wir haben 
das Spiel vor allem in der ersten Phase der ersten Halbzeit sowie über 
weite Teile des zweiten Abschnitts stets im Griff gehabt, uns von den 
auffällig vielen strittigen Entscheidungen nie aus dem Konzept bringen 
lassen und am Ende zwei ganz wichtige Auswärtszähler eingefahren. 
Jetzt freuen wir uns alle auf das anstehende Spitzenspiel gegen Ligapri-
mus Bensheim in einer Woche in eigener Halle und wollen dieses letzte 
Heimspiel zu einem Handballfest machen.“ lobte HCR-Manager Thomas 
Klein das Auftreten sowie die Leistung seiner Mannschaft am gestrigen 
Abend. 	 (–>)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Im zweiten Satz war Großröhrsdorf die dominierende Mannschaft und 
gewann diesen deutlich. Der dritte Satz begann mit einer Aufschlagserie 
von Christin S., welche die SG gleich mit 10 Punkten in Führung brach-
te. Diesen Vorsprung gab Großröhrsdorf bis zum Ende des Satzes nicht 
wieder ab. 
So einfach wollte sich Naundorf nicht geschlagen geben und spielte 
im vierten Satz von Anfang an konzentriert und lag wieder stets ein paar 
Punkte vorn. Genau im richtigen Moment wechselte Großröhrsdorf zwei 
Spielerinnen ein, die neuen Schwung aufs Feld brachten. Damit konnte 
der Satz gedreht und der erste Auswärtssieg der Saison gefeiert werden.
Der Gegner im zweiten Spiel hieß USV TU Dresden II. Das Spiel begann 
wie das erste mit einem Kopf-an-Kopf-Rennen, wieder mit dem besseren 
Ende für den Gegner. 
Auch der zweite Satz war lange Zeit ausgeglichen, beim Spielstand von 
19:19 konnte sich Großröhrsdorf jedoch dank einer Aufschlagserie den 
Satzgewinn sichern. Der Kampf um jeden einzelnen Punkt verlangte von 
den Großröhrsdorferinnen neben guter Kondition auch eine gehörige 
Portion an mentaler Stärke. 
Im dritten und vierten Satz gingen die Damen der SG jeweils zeitig in Füh-
rung und gewannen beide Sätze deutlich und damit auch das zweite Spiel. 
Dank einer starken Mannschaftsleistung lautet die Bilanz des 2. Spielta-
ges 6 Punkte für Großröhrsdorf.
Anders sah es dann am 3.12. aus. Die Damen der SG waren zu Gast beim 
SV Meißen. Schon die erste Begegnung des Tages SV Meißen – VSV BW 
Freital war ein umkämpftes Spiel, welches den Damen von Großröhrsdorf 
zeigte, dass dies ein sehr schwieriger Spieltag werden würde. 
Im ersten Spiel gegen Meißen konnten die Damen der SG bis Mitte des 
ersten Satzes noch gut mithalten, doch dann gelang es Meißen, die wack-
lige Annahme der Großröhrsdorferinnen auszunutzen und den ersten 
Satz für sich zu entscheiden. Im zweiten Satz konnte Großröhrsdorf end-
lich die Lücken in Block und Abwehr der Meißnerinnen nutzen, weshalb 
dieser Satz zu Gunsten von Großröhrsdorf ausging. In den beiden darauf-
folgenden Sätzen gelang es den Damen der SG jedoch nicht, Schritt zu 
halten. Die starken Angriffe der Meißnerinnen und guten Abwehraktionen 
verhalfen Ihnen zu den beiden entscheidenden Satzgewinnen. 
Nach der 3:1 Niederlage im ersten Spiel, wollte man gegen Freital noch-
mals alle Kräfte zusammen nehmen und zumindest 3 Punkte mit nach 
Hause nehmen. Jedoch zeigte sich in allen 3 gespielten Sätzen an die-
sem Tag das gleiche Bild – Führung bis Mitte des Satzes für Großröhrs-
dorf und danach eine Aufholjagd von Freital, die Freital zu einem 3:0 
Spielsieg führte. 
Spiele in der Übersicht:
SG Großröhrsdorf I - SV Traktor Naundorf I: 3:1 (22:25, 25:16, 25:13, 
25:23)
SG Großröhrsdorf I - USV TU Dresden II: 3:1 (24:26, 25:19, 25:15, 
25:16)
SG Großröhrsdorf I – SV Meißen: 1:3 (18:25, 25:20, 12:25, 21:25)
SG Großröhrsdorf I – VSV BW Freital: 0:3 (20:25, 20:25, 23:25)
Es spielten: A. Möbius, N. Kühne, S. Richter, B. Gilge, S. Strangalies, 
A. Kuban, C. Heinrich, C. Sommer, A. Lehmann, C. Schreiter, M. Kugler, 
C. Häupl

SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Ergebnis-Rückblick:

Herren	 SV Grün-Weiß Hochkirch - SC 1911 1. 	 2:2
A-Junioren	 SC 1911 - SG Weixdorf 	 0:6
B-Junioren	 FC Oberlausitz Neugersdorf - SC 1911 	 7:0

Vorschau:

Sa., 10.12.
10:30 	B-Junioren 	Landesklasse	 SG Weißig - SC 1911
13:30 	Herren 	 Kreisoberliga	 SC 1911 1. - SV Zeißig
So., 11.12.
09:00 	Herren 	 Ü60	 Turnier in Hoyerswerda
10:30 	A-Junioren 	Landesklasse	 SC 1911 - SpG Turbine/Rotation/
			                  Borea 2. Dresden
15:00 	E-Junioren 1. Kreismeisterschaft Vorrunde in Königsbrück

Weitere Infos unter: http://www.sc1911.de



Rödertal-Anzeiger  Nr. 49 vom 09.12.2016 - 8 -

Vereine und Verbände

9. Dezember – Freitag!
Kleinröhrsdorf: 	 17:00	 Familiengottesdienst mit anschließender 

Schifffahrt auf der Röder

11. Dezember – 3. Sonntag im Advent
Bretnig:	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 

Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 	 16:00	 Adventsmusik mit der Kantorei, traditionell mit 

Gästen aus der Römisch-Katholischen Kirche
Hauswalde:	 16.30 Uhr	 Adventsmusik

Adventsmusik
Der Kinderchor und die Kantorei Großröhrsdorf laden ein, zu einer Ad-
ventsmusik zum Zuhören und Mitsingen am Sonntag, den 11.12. 2016 
um 16 Uhr in die Stadtkirche Großröhrsdorf. Der Eintritt ist frei, um eine 
Kollekte wird gebeten.

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Aufgrund der mit über 650 Kilometern sehr weiten Anreise zum Spiel 
an der Mosel machten sich Team und Stab bereits am Freitagabend auf 
den Weg gen Trier, um so die Strapazen einer langen Reise in Grenzen 
halten zu können. Dass diese Maßnahme von Erfolg gekrönt war, zeig-
ten bereits die ersten Spielminuten in der mit 450 Zuschauern leider 
nur mäßig besetzten Trierer Arena. Keine 10 Minuten waren gespielt, als 
auf der Anzeigetafel bereits eine 6:2 Gästeführung aufleuchtete und die 
Heimfans ihren Augen nicht trauen wollten. Rödertal überzeugte vom 
Start weg mit einer extrem sicheren Abwehr, spielte im Angriff geduldig 
den Ball und kreierte sowie nutzte so Chance um Chance. Miezen-Trai-
nerin Christina Cabeza sah sich daher bereits in dieser frühen Phase 
des Spiels gezwungen, mit einer Auszeit erstmals einzugreifen, die Wir-
kung auf dem Spielfeld sollte zunächst allerdings ausbleiben. Erst nach 
knapp 19 gespielten Minuten beim Stand von 9:4 für die Gäste kamen 
die Gastgeberinnen besser in die Partie und nutzten so eine deutliche 
Schwächephase der Bienen aus. Das diese überhaupt zustande kam, 
war neben dem besseren Spiel der DJK aber auch notwendigen Um-
stellungen in Reihen des HCR geschuldet. So musste Isa-Sophia Rösike 
zunächst mit einem „Pferdekuss“ auf der Bank Platz nehmen, was eine 
gesamte Umstellung des HCR-Rückraumes verbunden mit einer Vielzahl 
an ausgelassenen Chancen im Gästeangriff mit sich brachte. Auch in 
der Deckung mussten sich die Bienen neu sortieren und benötigten 
dafür viel zu viel Zeit, welche die Miezen zunächst für einen 3:0 Lauf 
zum 10:8 nutzten, dem kurze Zeit später weitere Treffer zum 12:11 sowie 
13:12 Anschluss folgten. Mit dieser knappen Führung ging der HCR 
dann zunächst in die Kabine, wobei man den Spielerinnen die Enttäu-
schung angesichts des Spielverlaufes deutlich ansehen konnte. 
Trotz Anwurf für die Gäste war es dann zu Beginn der zweiten Hälfte 
allerdings erneut die DJK, welche den ersten zum erstmaligen 13:13 Aus-
gleich erzielen konnte, welchem knapp eine Minute später in Überzahl 
gar die erste Führung beim Stand von 13:14 folgen sollte. Der HCR 
jedoch blieb von alledem ziemlich unbeeindruckt und hielt in dieser 
Phase mit Kampf, Wille und Einsatzbereitschaft dagegen. Bis zur 40. 
Minute (17:17) wogte die Partie nun hin und her, doch dann übernahmen 
erneut die Gäste aus dem Großraum Dresden die Kontrolle über das 
Geschehen auf dem Parkett. Vivien Jägers Treffer zur 18:17 Führung 
leitete dann den großen Schluss-Spurt der Bienen ein, welche die Füh-
rung in der Folge Tor um Tor ausbauen konnten und Ball sowie Gegner 
bis zum Spielende wieder dominierten. Beim 25:21 knapp fünf Minuten 
vor dem Ende war die Partie dann quasi so gut wie entschieden, vier 
weitere HCR-Treffer besiegelten dann den völlig verdienten 29:22 Aus-
wärtserfolg an der Mosel. 

„Glückwunsch an mein Team zur über weite Strecken ganz starken Leis-
tung heute. Dies war im Vorfeld sicher so nicht zu erwarten und wir 
haben uns damit für die harte und intensive Arbeit in der vergangenen 
Woche auch selbst belohnt. Wir haben damit den Grundstein für ein 
echtes Spitzenspiel am kommenden Samstag gegen Bensheim gelegt 
und freuen uns jetzt auf ein tolles abschließendes Highlight in eigener 
Halle.“ Kommentierte HCR-Trainer Karsten Moos die Leistung seiner 
Mannschaft nach dem Spiel. 

Am kommenden Samstag steigt dann ab 19:00 Uhr in der „Sporthalle 
am Schulzentrum“ in Großröhrsdorf das absolute Spitzenspiel zwischen 

Vereine und Verbände

dem Tabellenzweiten HC Rödertal sowie Spitzenreiter Bensheim Auer-
bach. 

HC Rödertal: Hubald, Rammer, Markeviciute 6/1, Nagy 1, Frankova 2, 
Spielvogel 2/1, Preis 3, Selmeci 2, Nepolsky 9, Jäger 2, Rösike 2 

Siebenmeter: Trier 3/2; HCR 5/2  Zeitstrafen: Trier 4x2 Min.; HCR 5x2 
Min. 

Vorschau
Sa. 17.12.
11:30	 F3-Frauen	 Verbandsliga Ostsachsen	 USV TU Dresden II
So.18.12.
12:00	 D-Jugend	 Sachsenliga	 MSG Zwickau
14:00	 C-Jugend	 Sachsenliga	 SC Markranstädt
16:00	 B-Jugend	 Sachsenliga	 HC Leipzig
Sporthalle Großröhrsdorf, Melanchthonstr. 27

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch,	 14.12.	 9.30-11.00	 Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag,	 15.12.	 9.30-10.30	 Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Foto: © Henry Lauke

Ein kleines Dankeschön
Den ersten Brief meines Lebens bekam ich vom Finanzamt, es war 
meine Steuernummer. Der Zweite war wesentlich schöner, eine 
Einladung direkt von der Bretnig-Hauswalder Bürgermeisterin Frau 
Liebmann für mich und meine Eltern. Sie wollte mich gern in ihrer 
Gemeinde begrüßen und lud uns zum Neugeborenenempfang in die 
schön geschmückte Hofescheune ein.
Nachdem wir von ihr am 30.11.2016 sehr herzlich empfangen wur-
den erhaschte ich schon mal einen Blick auf meine zukünftigen 
Spielgefährten in Kinderkrippe und Kindergarten. Für die etwas Grö-
ßeren war eine kleine Spielecke liebevoll eingerichtet. Wir 24 „Neu-
ankömmlinge“ bekamen ein tolles kleines Geschenk und eine sehr 
schöne, individuell gestaltete Willkommenskarte. Frau Bernstein und 
Frau Schölzel schenkten Kaffee aus und unsere Eltern konnten sich 
bei Kuchen und Gebäck über uns austauschen. Ich habe mich sehr 
wohl und in der Gemeinde herzlich willkommen geheißen gefühlt und 
möchte hiermit herzlich danke sagen.

Richard Reichelt, der Neunte von 24
- Anzeige -
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Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

„Das kann doch jeder!“

Wir führen auch alle anderen Marken, 
wie z.B. Panasonic, Samsung ...

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - Mail: buo@sp-seidel.de - www.sp-seidel.de

EXCLUSIV-Händler

Dieses Jahr gibt´s TechniSat-Fernseher mit

Die Fernbedienung ISIZAPPER UNIVERSAL:
- bietet extrem große Tasten
- ist lernfähig

Der ISI-Mode
- reduziert die Optionsvielfalt 
 und ist damit ideal für Kinder 
 und ältere Menschen, die sich bei der 
 Bedienung des TV-Gerätes unsicher fühlen
-  verhindert das versehentliche Verstellen 
 der Einstellungen
-  bietet Programminfos in extra großer Schrift 
 auf dem Bildschirm des TV
-  blendet eine gut lesbare 
 digitale Zeitanzeige ein

einfache Bedienung - voller Comfort

Für Geräte, erworben im Aktionszeitraum vom 01.12.16-30.01.17!

Ja
h

ren  *  Garanti
e5

Gänsebrust mit Rosenkohl und Herzoginkartoffeln
! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Angebot
ab 11. Dezember

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67

Im Angebot:
Weihnachtsgebäck und 

Baumkuchenspitzen

Faszination smovey
Was ist daran so faszinierend?
Mich beeindruckt insbesondere die Vielseitigkeit der Einsatzmöglich-
keiten und die Energie, die in mir frei gesetzt wird, wenn ich mit den 
smoveys arbeite. Ich habe in unserem Sportverein schon viele neue 
Trainingsgeräte eingeführt. Aber keines wurde bisher so nachhaltig 
immer wieder eingefordert.

Was ist smovey?
Es ist ein Vibrationsschwingsystem, bestehend aus einem Spi-
ralschlauch, vier Stahlkugeln und einem Griffsystem mit Dämpfungs-
elementen. Durch das Hin- und Herbewegen der smoveys erzeugen 
die Stahlkugeln Vibrationen, die sich im ganzen Körper ausbreiten. 
Man kann sich das so vorstellen, wie wenn ein Stein ins Wasser fällt 
und sich die dabei entstehenden Kreise wellenförmig ausbreiten.

Was kann smovey?
Ich arbeite nun seit über drei Jahren mit den smoveys, teils im Wasser, 
teils an Land. In dieser Zeit habe ich erfahren, dass sich meine Beweg-
lichkeit insgesamt sehr verbessert hat. Es würde den Rahmen dieser 
Information sprengen, alle Vorzüge und Einsatzmöglichkeiten der smo-
veys zu beschreiben. Man kann es kurz sagen: swing, move & smile
Kommen Sie zu meinem Kurs (siehe Anzeige). Schwingen wir gemeinsam … 

Wir sehen uns - am 13. Januar 2017, 18 Uhr im IGS.

Berit Kunze, natura Sportfreunde e.V.

PS: Der Kurs Haltung-Bewegung-Wirbelsäulengymnastik ist bei den Kran-
kenkassen unter dem Gütesiegel „Sport pro Gesundheit“ registriert.

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort nehmen wir gern
Ihre Winterreifenbestellung entgegen!

Fahrzeiginspektion
Unfallinstandsetzung
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Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

FAHRSCHULE

01900 Hauswalde
Am Hauswalder Bach 4

Großröhrsdorf
Großmannstraße 6
Tel.: (03 59 52) 5 63 93

Ausbildung auch auf Automatik-Pkw möglich!
Wir lehren energiesparende Fahrweise!

SACHSE
Weihnachtsferienkurs

Beginn 23.12.2016!

Auffrischungsfahrten + -stunden
für „Wiedereinsteiger“

Vorbereitung auf und Begleitung bei Fahrverhaltensbegutachtungen 
durch TÜV und Dekra aus verschiedensten Gründen

wie. z. B. Alkohol- und Drogenauffälligkeit!

Jahren

26
seit

Bischofswerdaer Str. 31- 01900 Bretnig- Tel.: 035952 - 56359

PHYSIOTHERAPIE 
GRIT TITZE

6 Massagen statt 90 ¤ 75,- €
60 min. Hot-Stone statt 42 ¤ 37,- €
60 min. Aromaöl statt 36 ¤ 33,- €

Dezember-Angebote

Wir wünschen unseren Patienten, Kunden, Freunden und 
Bekannten ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, einen 

guten Start ins neue Jahr und für 2017 vor allem viel Gesundheit!

Jacobsweg 4 -  Großröhrsdor f  -  Tel . /Fax (03 59 52)  5 67 29
Mobi l  (01 73)  9 24 79 46 -  anders -brandschutz@t-onl ine.de

Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Anders - Brandschutz
IHR PARTNER FÜR SICHERHEIT

- große Auswahl an Handfeuerlöschern für privat und Gewerbe - Beratung kostenlos

- Feuerlöschgeräte und Anlagen - Prüf- und Fülldienst aller Typen und Fabrikate 

- Feuerschutzschränke und Wandhydranten - Installation und Wartung 

von Rauchabzugsanlagen - Erstellung von Flucht- und Rettungswegeplänen

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt m+k keine Haftung) ein-
schließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift oder Chiffre (wird von uns vergeben) gehören zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
m+k Müller & Kunze GbR
Rathausstraße 8
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile	 :	 0,80 EUR
Chiffregebühr	 :	 2,00 EUR
(Preise inkl. Mwst.)

Chiffre erwünscht
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Sie planen eine Feierlichkeit und bekommen 
Gäste, doch Ihre Wohnung ist zu klein? Dann 
laden Sie doch in unseren historischen Pfarrhof 
am Brunnen unterm Nussbaum ein. 

Dort stehen Ihnen unsere gut ausgestatteten 
und behindertengerechten Räume für bis zu 
60 Personen zur Verfügung.
Tischwäsche, Kühlschrank, Herd, Geschirrspü-
ler & Geschirr sowie Parkplätze sind vorhanden. 

Weitere Infos erhalten Sie unter:
www.kirche-grossroehrsdorf.de
E-Mail: sabine.littig@evlks.de
Telefon: 035952 / 48374

Rathausstraße 20 - Tel. 03 59 52 - 4 61 09

Leunerts
Butterrosinenstollen &

Schoko-Rosinenstollen

auch dieses Jahr wieder mit der

Goldmedaille
prämiert!

Außerdem aus eigener Herstellung:
„Goldbrezel“ 

Mechanik - Karosserie -
Reifenservice

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

www.getraenkemarkt-dresden.de
Öffnungszeiten:
Mo.- Mi. 9.00 - 18.00 Uhr / Do. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr / Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

FACHMARKT

20 x 0,5 l (1 l = 1,30 €)

+ 4,50 € Pfand

6 x 1,0 l (1 l = 1,58 €)

+ 2,40 € Pfand

6 x 1,0 l (1 l = 0,67 €)

+ 2,40 € Pfand

      -Annahmestelle

20 x 0,5 l (1 l = 1,10 €)

+ 3,10 € Pfand

20 x 0,5 l (1 l = 0,90 €)

+ 3,10 € Pfand

GETRÄNKE

20 x 0,5 l (1 l = 1,10 €)

+ 4,50 € Pfand

Praxis für „Alternative Psychotherapie 
und Lebensbegleitung“ Ramona Meyer

Meine Therapieangebote:

- NLP (neurolinguistisches Programmieren)
- Bioinformationstherapie (n.V. Philippi)
- Schattentherapie
- Gesprächstherapie (n. Rogers)
- Atemtherapie (n. Dahlke)

(Heilpraktikerin auf dem Gebiet der Psychotherapie)

Bischofswerdaer Str. 20 in  01900 Großröhrsdorf

„Sich selbst zu kennen, ist die 
erste aller Wissenschaften“ 

Ich biete Ihnen gern ein kostenfreies Vorgespräch in dem ich Ihnen 
die ganzheitlichen Therapiemethoden mit denen ich arbeite 
vorstelle,  nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung an.

Terminvereinbarung unter Telefon: 0162/9739638

Ich bedanke mich bei meinen Klienten 
für das mir entgegengebrachte Vertrauen 

und wünsche allen Menschen 
ein friedliches und freudvolles Fest. 

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Fax: 32230 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de
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Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon: 0800 - 276 32 68 (kostenlos) · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

* UBP = Unser bisheriger Preis.  
 Nur solange Vorrat reicht. Preise gültig bis 31.12.2016.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

15% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, Bücher,  
Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen.  
Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, keine Ausdrucke und 
Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.


